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Mit ſcheuer Furcht dachte ſie daran wie ſich nach dieſer Entdeckung

künftig ihr Zuſammenleben mit Walter geſtalten werde dem ſie nun nicht
mehr ſo unbefangen wie früher entgegentreten konnte Das Peinliche eines
täglichen Zuſammenſeins ſollte indes nun beiden erſpart werden

Walter war kaum geneſen und fähig die letzten warmen Herbſttage
im Garten zu verbringen als ein gänzlich unerwartetes Ereignis die
Familienmitglieder trennte Von der Regierung zu R wurde der Ober
förſter Erkens als Forſtmeiſter nach einem anderen Orte verſetzt und
Walter zu ſeinem Nachfolger auf der alten Wirkungsſtätte ernannt

Die Urſache dieſer beiden plötzlichen Ernennungen war ein Brief ge
weſen den Fürſt Edgar bald nach ſeinem Abſchied vom Forſthauſe an
Prinzeß Luiſe ſandte und worin er ſie um ihre gefällige Vermittlung bei
ihren Eltern gebeten hatte und worin er ſein Intereſſe für die Familie
mit ſeiner Freundſchaft für den Sohn des Hauſes motivierte

Dieſer Brief die erſte Annäherung des heimlich Geliebten hatte
damals der Prinzeſſin eine ſüße Freude gewährt er enthielt ja eine Bitte
an ſie freilich eine Bitte aus der ſeine ganze Fürſorge für eine andere
ſprach Sie war jedoch zu edelmütig dieſer Bitte nicht zu willfahren Jhr
eigenes Zartgefühl hatte ihr bereits einen ähnlichen Gedanken eingegeben
indem ſie im eigenen Herzen die Qual nachempfand die für Lia Roſe in
dem Weiterleben auf dem Schauplatz ihres zertrümmerten Glückes lag wo
jeder Baum und jede Blume ſie an das was ſie verloren hatte erinnern
mußte Sie verwendete ſich daher bei ihrem Vater auf das Lebhafteſte für
die fraglichen Ernennungen wofür ihre Dankbarkeit gegen die Familie des
Oberförſters ihr einen leicht glaublichen Vorwand bot Der Fürſt konnte
ſeiner einzigen Tochter nicht leicht einen Wunſch abſchlagen wozu ja auch
hier nicht der mindeſte Grund vorlag Oberförſter Erken war ein im
Dienſte ſeines Fürſten ergrauter Mann und auch Walter hatte ſich letzthin
bei Abfaſſung der Wilddiebe durch ſeine Entſchloſſenheit und Unerſchrocken
heit ausgezeichnet

Die Empfindungen der zunächſt Beteiligten bei dieſer Wendung der
Dinge waren geteilt Walter ſowohl als Lia Roſe begrüßten ſie mit tiefer
Erleichterung für beide wäre ein längeres Zuſammenſein eine unerträgliche
Marter geweſen und Lia Roſe zumal empfand es als eine Wohltat den
Ort verlaſſen zu dürfen wo ſie das höchſte Glück und den tiefſten Schmerz
ihres jungen Lebens erfahren hatte Jn die Freude der alten Leute
dagegen miſchte ſich das Bedauern über die Trennung von dem Sohne
und dem ihnen lieb gewordenen Aufenthalt den ſie nur ungern verlaſſen
mochten

Die neue Dienſtwohnung des nunmehrigen Forſtmeiſters übertraf indes
an Schönheit der Lage und Behaglichkeit der inneren Einrichtung die
frühere und ſie lag ja auch im Walde womit der alte Herr ſein Wald
prinzeßchen tröſten zu müſſen glaubte

Als die Novemberſtürme über den Forſt dahinbrauſten und die letzten
Reſte des bunten Blätterkreiſes von den faſt kahlen Stämmen herunter
fegten da nahmen Walters Eltern und Lia Roſe Abſchied von dem trauten
Hans in dem nun Walter allein zurückblieb und zogen in die neue
Heimat

Der junge Oberförſter ſah ihnen nach mit einem bangen düſteren
Blick Der Nordſturm der dichte Maſſen grauer Nebelwolken in tollem
Wirbel am Horizont vorüberjagte ſchüttete die erſten Schneeflocken auf
ſein unbedecktes Haupt langſam trat er ins Haus zurück und indem ſein
Blick über den leeren Platz am Fenſter glitt auf dem fortan Lias holde
Geſtalt fehlen würde murmelte er leiſe vor ſich hin Der Winter kommt

Winter und Frühling waren ſtill vorübergegangen ſie hatten Walter
hin und wieder ein flüchtiges Wiederſehen mit den Seinen gebracht die
auch in der neuen Heimat in Liga Roſe wie in einer Tochter ihr Glück
fanden War auch ſie glücklich Walter wußte daß ſie es zu ſcheinen
ſich bemühte um ihrer Liebe willen daß ſie unter einem Lächeln die tiefe
brennende Wunde ihres blutenden Herzens verbarg

Freilich wenn das Bewußtſein einem anderen Menſchen alles zu ſein
ihm ſeines Daſeins ganzes Glück zu geben glücklich machen kann ſo
mußte ſie es ſein ſie goß ja über den Lebensabend ihrer Pflegeeltern und
ihres Vaters den vollſten Sonnenſchein Giulio Goldini der jetzt völlig
blinde Künſtler genoß in der ſicheren Hut ihrer Liebe was er während
ſeines ganzen Lebens entbehrte ſüßen ungeſtörten Frieden und begeiſterte
Anerkennung ſeiner Kunſt Dem warmen Herzen ſeines Kindes durfte er
rückhaltlos die Gedanken vertrauen nach deren Ausdruck ſang ihre weiche
Stimme ihm ſeine Lieder deren Vortrag zu viel Seele erfordern ſollte
Mit glühender Hingebung machte ſich Lia Roſe jenes große Tonwerk zu
eigen das ihr Vater mit ſeinem Herzblut geſchrieben hatte und aus dem
ſein Genins zu ihr ſprach Wie ſie ihn verſtand Zwiſchen dieſen beiden
Menſchen beſtand eine Seelengemeinſchaft die Walter den Blinden faſt
beneiden ließ Er hatte erfahren daß ſie jenes große Tonwerk abgeſchrieben
hatte und bei ſeinem letzten Beſuch bat er ſie es ihm zu leihen um es
kennen zu lernen Er vermochte es nicht zu ertragen daß ihm etwas
fremd blieb was ihre ganze Seele erfüllte

Sie hatte ſeiner Bitte mit Freuden willfahrt und ihm dabei leuch
tenden Auges verſichert daß ſie an den einſtigen Ruhm ihres Vaters
glaube

Es war an einem Spätſommerabend kurze Zeit nachdem Fürſt Edgar
ſeine junge Frau in ſeine Reſidenz geführt hatte Auf dem Dache des
Forſthauſes ſpielten die letzten abendroten Strahlen der ſinkenden Sonne
und warfen warme Streiflichter auf die Raſenplätze des Vorplatzes wo
auf der Bank unter dem Lindenbaume gedankenverloren der junge Ober
förſter ſaß

Walter Erkens hatte ſich ſehr verändert ſeit er an jenem Junimorgen
an der Seite ſeines fürſtlichen Freundes dem Elternhauſe zugeſchritten
Das ſind die heiteren friſchen Züge nicht mehr aus denen damals ſo viel
kecker Jugendmut blitzte Sie würden bleich erſchienen ſein wenn Wind
und Wetter ſie nicht ſo ſtark gebräunt hätten und zwiſchen den dunklen
Brauen hatte ſich eine tiefe Falte eingegraben

Es waren indes nicht die Folgen der überſtandenen Krankheit die dieſe
Veränderung bewirkt die hatte ſeine kraftvolle Natur längſt überwunden
die hohe Geſtalt war markig und ungebeugt wie ehedem ſie glich der
Eiche die dem Sturme trotzt Was ſich auf ſeinem Antlitz ausprägte
das waren die Spuren eines tiefen ſeeliſchen Leidens Davon ſprachen
die zuſammengepreßten Lippen die ſtets eine Klage zu verſchließen ſchienen
und die Furche welche die breit gewölbte Stirn des noch nicht dreißig
jährigen Mannes durchzog

Die ganze Erſcheinung des jungen Oberförſters trug das Gepräge
ernſter Männlichkeit das noch erhöht wurde durch den Vollbart der ſein
Geſicht umrahmte was dieſes Geſicht an Jugendlichkeit eingebüßt hatte
in dem einen Jahr das ſeit der Heimkehr der beiden verfloſſen das hatte
es an Charakter entſchieden gewonnen und wenn man den Grundſatz
dieſes Charakters erforſchen wollte ſo brauchte man nur in die blauen
Augen zu ſchauen aus deren wenn auch verſchleiertem Blick die Treue noch
ebenſo hell wie damals lenchtete Dieſer Männerkopf mit dem Gepräge
mutig getragenen Schmerzes in den feſten edlen Linien war unendlich
bedeutender und anziehender als das friſche Jünglingshaupt von einſt
über das noch keine Sorge hingegangen war

Walter hatte die Arme über die Bruſt gekreuzt und blickte den Kopf
gegen den breiten Stamm der Linde gelehnt träumeriſch in die von der
ſcheidenden Sonne rötllich angeſtrahlten Fenſter ſeines einſamen Haufes
das ſeine Phantaſie mit den lieben Geſtalten bevölkerte die es ihm früher
zu einer trauten Heimſtätte gemacht hatten

Neben ihm lehnte ſein Rohr jene ſelbe Jagdflinte die er damals von
der Forſtakademie mit heimgebracht hatte und die ihm als ein Abſchieds
geſchenk ſeiner einſtigen Kommilitonen eine liebe Erinnerung an die goldene
Studentenzeit geblieben war

Nur ſelten gönnte der junge Oberförſter ſeinen Gedanken den Flug
den ſie heute genommen Die Vergangenheit ſollte tot für ihn ſein er
ſuchte jede Erinnerung daran durch anſtrengende Arbeit zu betäuben
vielleicht fühlte er daß ſeine Kraft einem ſteten Kampfe mit dem Schmerz
der heimlich in ihm wühlte nicht gewachſen ſei Er fürchtete ſich den
Dämon zu wecken der ihn dahin bringen könnte die Laſt eines Lebens
von ſich zu werfen das keine Hoffnung auf ſeine Zukunft beſaß

Auch heute hatte er die Tagesſtunden vollſtändig den Pflichten ſeines
Berufes gewidmet und vielleicht war es eben die phyſiſche Erſchöpfung
die ihm die ſonſt ſtreng geübte Widerſtandskraft gegen die Erinnerung an
die jüngſte Vergangenheit raubte die ihn nun plötzlich mit all ihrem
Schmerz und all ihrer Bitterkeit überflutete

Bild um Bild ſtieg auf vor dem nach innen gekehrten Blick Er ſah
ſie vor ſich ſtehen in ihrer zauberhaften Anmut und Lieblichkeit die ſüße
Blume die an ſein Herz zu nehmen der Traum ſeines Lebens geweſen
Hätte er ſie nur wenigſtens glücklich gewußt Dem Glücke hätte er ſie
abgetreten auch wenn es ſie an die Seite eines anderen geführt hätte
aber ſo Er atmete ſchwer hart preßte er die Fauſt gegen die Stirn
und mit einem Tone faſt leidenſchaftlichen Vorwurfs rang ſich ein Laut
über ſeine Lippen ein Name Edgar

Doch nein er ſchämte ſich der zornigen Regung gegen ſeinen Freund
nicht ihn durfte er anklagen auch hatte ja jener ſelbſt nicht das er

träumte Glück gefunden nur das eigene Herz klagte er jetzt an das den
Menſchen ſtets am heißeſten begehren läßt was ihm am unerreichbarſten
iſt Warum war er nicht geſtorben der Tod war ihm ja ſchon zwei Mal
ſo nahe geweſen

Wie ein Taumel kam es über ihn Da war er der Dämon der ſich
tückiſch an ihn herangeſchlichen hatte der ihn jetzt für Augenblicke ſein
ganzes beſſeres Selbſt vergeſſen ließ Er drückte ihm die Büchſe in die
Hand die noch geladen neben ihm lehnte Du brauchſt nur die
Finger zu bewegen um Ruhe zu haben flüſterte er in ſein Ohr
Ruhe Walter ſchloß die Augen Da haſtige Schritte er
fühlte eine warme Hand in der ſeinigen und die Augen öffnend ſah er
auf Fürſt Edgars ſtolze Geſtalt der geſenkten Hauptes vor ihm ſtand

Wenn wirklich ein Groll gegen den Freund in Walters Seele gelebt
hatte vor dieſem Antlitz ſchmolz er dahin er riß den Fürſten empor in
ſeine Arme ſprechen konnte er nicht die ſiumme Abbitte des ſtolzen

Lannes deſſen Stirn ſich noch vor niemandem gebeugt erſchütterte ihn
bis ins Herz hinein

Welch ein Wiederſehen Wortlos Bruſt an Bruſt geſchloſſen ſtanden
die Freunde und gaben und empfingen von Auge zu Auge aufs Neue die
Beſtätigung der alten Treue die das Leid überdauert hatte deſſen Spuren
einer in des anderen Zügen las

Sieh ich mußte Dich ſehen Deine Verzeihung von Deinen eigenen
Lippen zu hören ſagte der Fürſt als der erſte Gefühlsſturm ſich gelegt
und er nun den Arm in den Walters geſchoben mit dieſem auf und
niederwandelte Daß ich damals ohne Abſchied von Dir gehen mußte
war nicht der am wenigſten bittere Tropfen in dem Wermutsbecher den
ich koſten mußte Der Gedanke an Dich und an das Leid das ich wenn
auch unwiſſentlich über Dich und die Deinen gebracht hatte ließ mich
nicht ruhen die Herbſtmanöver führten mich an die Grenze und ſo be
nutzte ich die Gelegenheit und ritt zu Dir herüber Dort im Gebüſch
ſteht der Almanſor angebunden Jch wollte Dich überraſchen ich ſtand
ſchon eine ganze Weile in Deiner Nähe ehe Du mich bemerkteſt der
Schmerz den ich in Deinen Zügen las erſchütterte mich

Walter preßte ſeine Hand in tiefinnerer Bewegung
Du kamſt zur guten Stunde für mich ſagte er leiſe
Jch komme wieder inkognito in Dein Haus wie damals fuhr der

Fürſt fort doch diesmal hoffe ich Dir kein Unheil zu bringen
Du kamſt mir zum Segen
Ja ich bin gekommen wieder gut zu machen wenn es möglich iſt

vielleicht kann noch alles gut werden Laß uns hineingehen ich habe
Dir ſo viel zu ſagen und mir iſt als könnte ich es leichter in dem Raume
dem ſie den Stempel ihrer Seele aufgedrückt hat

Sie ſaßen lange bei einander in dem trauten Familienzimmer Als
ſie um Mitternacht wieder auf den jetzt mondhellen Vorplatz hinaustraten
da leuchteten Walters Augen und auf ſeinen Zügen lag es wie Hoffnungs
ſchimmer

Jch wagte es nicht zu denken ſagte er leiſe wie im Traum die
bloße Vorausſetzung der Möglichkeit erſchien mir wie ein Raub an Dir
wie ein Zweifel an ihrer Treue

Wir bleiben Gott getren indem wir uns ſelbſt getreu bleiben ich
bin vermählt und halte meine Pflichten heilig Lias fromme ſtarke Seele
hat keinen Raum für verbotene Liebe ſie wird ſie in ein reines Gefühl
verwandeln
d z Aber ſie wird auch nie mehr der Liebe zu einem andern ſähig
ſein

Du vergißt daß für eine Natur wie die ihre glücklich machen glück
lich ſein heißt Wenn Du Geduld haben und warten willſt bis unter dem
Sonnenſchein Deiner Liebe ſich auch in ihrem Herzen allmählich die Blüte
der Neigung entſaltet wenn Du Dich bis dahin mit dem begnügen willſt
was ſie Dir zu geben vermag ſo kann noch alles gut werden Nein Du
biſt mir keinen Dank ſchuldig wehrte er Walter ab mich beraubſt Du
nicht mir bleibt ſie der Stern der in mein Leben hineingeleuchtet auch
wenn ſie Dein geworden Mir war ſie nun einmal nicht beſchieden da
werde ich dem Himmel danken wenn ich meine zarte Waldblume an
Deinem treuen Herzen geborgen weiß

Edgar ſo biſt Du nicht ganz unglücklich Du bereuſt nicht das Forſt
haus jemals betreten zu haben fragte Walter mit forſchendem Blick des
Fürſten Antlitz betrachtend ſieh das nimmt eine Bergeslaſt von meiner
Seele

Aus Edgars Augen brach ein warmer Strahl Es bereuen rief er
aus nein nimmermehr Wen eine Lia Roſe geliebt hat der iſt nicht
zu beklagen Die Liebe eines edlen Weibes iſt ein unverlierbarer Schatz
der denjenigen dem er zuteil wird hoch begnadet Mich hat ſie zum
Manne gemacht Was gutes an mir iſt was ich gutes wirke das danke
ich vor allem ihr Gott wird mir helfen es an ihrem Vater ihr zu ver
gelten ſetzte er leiſe hinzu Die Welt muß ihm den Lorbeer reichen
ſagte ſie einſt zu mir als ſie mir von dem Vater erzählle und dieſes
einzige wenigſtens kann und darf der Fürſt ihr gewähren

Seine Hand hielt eine weiße Rolle umfaßt die er jetzt wie betenernd
in die Höhe hielt Die Welt ſoll Giulio Goldinis Kompoſition ver
nehmen ſprach er feierlich indem er zu der Sternenpracht emporſah die
über ſeinem Haupte ſtrahlte Du ſollſt ihr meinen Plan mitteilen es iſt
ja eine Freude deren Vermittler Du ihr damit wirſt das wird Dich ihr näher
bringen und nun lebe wohl Er ſchwang ſich auf ſein Roß winkte
noch einmal mit der Hand einen Gruß und ſprengte davon

Walter ſah ihm leuchtenden Auges nach dann preßte er beide Hände
vor ſein Angeſicht

Wenn es möglich wäre flüſterte er O mein Gott wenn es doch
noch möglich wäre

Fortſetzung folgt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 11 SeptemberKörperverletzung Der 24 jährige Arbeiter Ednard Birke aus
Lehndorf und der 26 jährige Steinbrecher Gottlob Richter aus Peters
berg hatten ſich wegen Körperverletzung zu verantworten Am 24 April
war in Löbnitz Kontrollver ſammlung geweſen und die Angeklagten be
fanden ſich anf dem Nachhauſewege als ihnen die Arbeiter L und W
begegneten die auch von der Kontrollver ſammlung kamen Ohne jede
Veranlaſſung rief einer der Angeklagten den beiden ruhig ihres Weges
gehenden Leuten zu Na ihr Schuſter Hieraus entwickelte ſich ein
Wortwechſel bis ſchließlich R einen fauſtgroßen Stein aufhob und den
L damit ins Genick ſchlug Sodann entriß R dem in der Nähe ſtehenden
Gaſtwirt H deſſen daumenſtarken Spazierſtock und ſchlug mehrmals den
L damit über den Kopf ſodaß dieſer blutend zu Boden ſiel er hatte
zwei ca 4 em lange Wunden auf dem Kopfe erlitten und war infolge
deren 8 Tage krank Birke hatte ſich inzwiſchen gegen W gewandt und
beide ſchlugen ſich gegenſeitig mit den Fäuſten in das Geſicht Nachdem
R mit dem L fertig war wollte er B zu Hülfe kommen jedoch hatte
ſich L trotz ſeiner Verletzungen wieder vom Erdboden erhoben und folgte
dem R Als dies die Angeklagten bemerkten ließ B von W ab und
ging nun gemeinſchaftlich mit R nochmals auf L los den ſie zum
zweitenmale mißhandelten Der Stock mit dem R den L über den
Kopf geſchlagen hatte war obgleich derſelbe aus hartem Holze gefertigt
war in der Mitte entzwei gebrochen Mit Rückſicht auf die Roheit der
Handlungsweiſe beantragte der Staatsanwalt gegen Birke 6 Monate
gegen Richter 1 Jahr Gefängnis Das Urteil lautete gegen Birke wegen
gemeinſchaftlicher Körperverletzung auf 2 Monate gegen Richter wegen
gemeinſchaftlicher gefährlicher Körperverletzung auf 6 Monate Gefängnis

Eine erhebliche Verletzung fügte am 13 Juli der Modelltiſchler
Konrad Dippold aus Bitterfeld dem Former Arno B zu D befand
ſich in einer Gaſtwirtſchaft in Bitterfeld er war angetrunken und infolge
deſſen eingeſchlafen Während er ſchlafend auf der Bank ſaß begoß ihn
ein Gaſt aus Scherz mit etwas Bier Als D erwachte war er der
Meinung daß B der Täter geweſen ſei Um ſich für den an ihm ver

übten Schabernack zu rächen ergriff D das erſte beſte Bierſeidel und warf
es dem ganz unſchuldigen und ahnungsloſen B dermaßen in das Geſicht
daß das Glas zerſprang und B eine bedeutende Verletzung davontrug
ſo daß er 14 Tage ärztlich behandelt werden mußte Beantragt wurde
gegen D eine Gefängnisſtrafe von 2 Monaten doch billigte das Gericht
dem Angeklagten mildernde Umſtände zu und verurteilte ihn nur zu
2 Wochen Gefängnis

Beleidigung des deutſchen oſtaſiatiſchen Expeditionskorpé
wurde dem Redakteur Schriftſteller und Reichstagsabgeordneten Fritz
Kunert aus Steglitz Berlin zur Laſt gelegt Jn einer öffentlichen Wahl
verſammlung die am Abend des 16 Mai d J hierſelbſt ſtattfand ſoll
K nach der Anklage deutſche Soldaten bezichtigt haben daß ſie in China
das Land zerſtört geplündert und die Frauen geſchändet hätten Der
Antrag zur Beſtrafung des Angeklagten im Namen des beleidigten Ex
peditionskorps iſt vom Preußiſchen Kriegsminiſter geſtellt worden Der
Angeklagte ſtellte zunächſt den Antrag auf Einſtellung des Verfahrens da
der Preußiſche Kriegsminiſter kein Recht habe Strafantrag für ein be
leidigtes deutſches aus allen Bundesſtaaten zuſammengeſetztes Expeditions
korps zu ſtellen zumal dies zurzeit der erwähnten Beleidigung ſchon längſt
aufgelöſt ſei und gar nicht mehr beſtanden habe Vom 1 Oktober 1901
ab werde im Armee Verordnungsblatt nur noch von einem bisherigen
oſtaſiatiſchen Expeditionskorps und von einer oſtaſiatiſchen Beſatzungsbrigade
geſprochen Er könne deshalb keine Körperſchaft beleidigen die gar nicht
mehr eriſtiere und kein Vorgeſetzter habe das Recht Strafantrag deswegen
zu ſtellen Es werde ihm zur Laſt gelegt in jener Verſammlung geſagt zu
haben Unſere Soldaten zerſtören plündern 2c er beſtreite aber daß der
Wortlaut den er in jener Verſammlung gebraucht habe mit dem in der
Anklage übereinſtimme Er habe nur geſagt daß die Soldaten der Jn
vaſions Armee zu der damals auch unſere Soldaten gehörten zerſtört ge
plündert und Frauen geſchändet hätten Es habe ſich dieſe Aeußerung
nicht auf eine beſtimmte Nationalität bezogen ſondern auf eine unbeſtimmte
Anzahl Soldaten der Jnvaſions Armee Er habe nur inſoweit dabei an
die deutſchen Soldaten gedacht als im Reichstag durch den Kriegsminiſter
derartige Taten als von deutſchen Soldaten verübt zugegeben ſind und
in Gerichtsverhandlungen durch den General v Leſſel bekundet ſeien
Herr Polizeikommiſſar Reipert welcher die Verſammlung überwacht hatte
bekundete als Zeuge daß er die Aeußerung des Angeklagten ſofort ganz
genau notiert habe Dieſelbe habe gelautet Unſere Soldaten haben
das Land zerſtört geplündert e2c Gerade weil der Ausdruck Unſere
Soldaten gefallen ſei habe er ſich veranlaßt gefühlt den Wortlaut ſofort
niederzuſchreiben Auch der Polizeiſergeant Kahle bekundete daß der An
geklagte ſagte Unſere Soldaten hätten weiter nichts getan als ge
plündert 2c Der damalige Vorſitzende der Verſammlung Hermann
Büchöl erklärte als Jeuge daß zwar damals von Zerſtören und Plündern
geſprochen ſei aber welche Soldaten der Angeklagte damit gemeint habe
wiſſe er nicht mehr K habe nicht von einzelnen Nationen ſondern von
den verbündeten Truppen im allgemeinen geſprochen Der Staatsanwalt
war der Ueberzeugung daß der Strafantrag des Herrn Kriegsminiſters
genüge eine Beſtrafung des Angeklagten herbeizuführen Auch halte er
nach dem Zeugnis der beiden Beamten für erwieſen daß die Aeußerung
des Angeklagten gelantet habe Unſere Soldaten haben geplündert uſw
Hiermit ſeien alle Mitglieder des deutſchen Expeditionskorps gemeint ob
gleich dieſer Vorwurf durchaus unberechtigt ſei Die Aeußerung des An
geklagten ſtelle ſich ſomit als eine gröbliche Beleidigung der Mitglieder des
deutſchen Expeditionskorps nach S 186 dar Er beantrage eine Gefängnis
ſtrafe von 3 Monaten Der Angeklagte entgegnete hierauf daß er nun
mehr den Beweis der Wahrheit für ſeine Behauptungen auzutreten ge
zwungen ſei und beantragte die Redakteure ſämtlicher Zeitungen zu laden
in denen damals die ſog Hunnenbriefe erſchienen ſind Auch die Per
ſonen von welchen in den Briefen die Rede iſt ſowie verſchiedene Kriegs
berichterſtatter beantrage er zu laden welche bekunden ſollen daß tatſächlich
jene von ihm angeführten drei Straftaten durch Angehörige des deutſchen
Expeditionskorps verübt worden ſind Das Gericht hielt dieſen Beweis
antrag für erheblich und vertagte die Sache Dem Angeklagten wurde
eine Friſt von 3 Wochen gegeben innerhalb welcher er die von ihm ge
wünſchten Zeugen ſowie den Gegenſtand ihrer Vernehmung dem Gericht
anzeigen ſoll

Handel und Verkehr
Vetſchau Weiſſagker Land wirtſchaftliche Maſchinen

fabrik und Eiſengießerei A Lehuigk 2000000 Mk Aktien und
600 000 Mk 4prozentige zu 103 Proz rückzahlbare hypothekariſche Teil
ſchuldverſchreibungen der VetſchauWeiſſagker Landwirtſchaftl Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei A Lehnigk Aktien Geſellſchaft ſind vor kurzem zum
Handel an der Dresdner Börſe zugelaſſen worden und werden demnächſt
an derſelben zur Notiz gelangen Die Aktien ſollen ohne vorhergehende
Subſkription eingeführt von den Teilſchuldverſchreibungen hingegen der
noch zur Verfügung ſtehende Betrag von 321000 Mk vor der Einführr
zur öfſentlichen Zeichnung aufgelegt werden Die reſtlichen 279000
ſind wie wir hören bereits unter der Hand plaziert Die Anleihe iſt
dem Hauptbeſitz der Geſellſchaft zur erſten Stelle eingetragen und fe
auf einem vor einigen Jahren hinzugekauften Grundſtücke hinter 36000
Der Geſamttaxwert der für die Anleihe beſtellten Sicherheiten beläufte

auf 1 105 102,50 Mk Der Geſchäftsgang bei der Geſellſchaft iſt wie
hören ein ſehr flotter Die hieſige Spar und Vorſchuß Bank nimmt
auf die Obligationen zum Subffriptionspreiſe von 991 Prozent und auf
die Aktien zum erſten Börſenkurſe bereits jetzt Voranme eungen entgegen

AdreßbuchBurcau des GeneralAnzeiger
unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in nnſererZur

m

Buenos Ayres Hamburg Sagan rikant Adreß
Caſſel Hannover Sangerhauſen buch des KönigChemnitz Heidelberg Schwerin reichs Sachſen u
Coblenz Hildesheim Sondershauſen d Thüringiſcher
Coburg Jena Spandau StaatenCöthen Kaiſerslautern Speyer Adreßbuch d Bäder
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Danzi Kiel Stendal Heilanſtalten inDarmſtadt Köln Stettin Deutſchl OeſterDeſſau Königsberg Stralſund reich der SchweizDortmund Konſtanz Straßburg i E u d angrenzenDresder Kopenhagen Stuttgart den GebietenDüſſeldorf Leipzig Weimar Telephon Adreß
Duisburg Liegnitz Trier buchweawaneeeu

WarDie meisten Nachahmungen von Dr Hommel s Haematogen

von Aether bereitet
Nervöse direkt schädlich ist Um sicher zu sein das aetherfreie Original
Präparat zu erhbalten verlange man stets ausdrücklich Dr Hommel s
Haematogen und achte aut die Schutzmarke Saugende Lowvin

ein Zusatz

werden um das D R P No 81,391 zu umgehen mr Zuhülfenahme
der insbesondere für Kinder und

F n rn U u in r D Srie ſeExpedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefz
t Wbücher folgender Städte 2c aus

lenh y c rAachen Eilenburg Ludwigshafen a R Weißenfels
Fiſe Lühecf bAarau Eiſenach Lübeck WiesbadenAltenburg Eisleben Luzern Wittenbergr hart M a hAlto l Elberfeld tagdeburg Wurzburg JV T r ar ab RAnnaberg u Buch Elbing Mainz zabrze ſämmtliche

an r Man z rholz Erfurt Nannheim Ortſchaften desJ S Deren t 3Avpol a Erlangen teintn zen retſes zabrzec 21 h r nAſchersleben ſſen Merſeburg oppotM gahnur Fl shurg NAugsburg V 50 u t tBamberg Frankfurt a M Münſter t W wickau
r rBarmen Frankfurt a O Neo iſen ovinz Hannover

Bann Treih rn t S 1 7 S 1 nunDufel eilt r I S Alri a o S nr F p 5 S baBayreuth Freiburg i Breisg Offenbach iheingau Adreß
B DonbarBerlin Gera Offenburg tc 4 Vai 9 S dw ihr T cBernburg Germersheim Osnabrück Deutſches Reichs
Bielefeld Gleiwitz N ten t N dreb Buch fürT tele eld lcirdibD ne 4z n zBitterfeld Görlitz Poſen Handel und Gv I 4 9 Jnen ad d o 9 erS l

93 c o o 5Brandenburg a H Greifswald demſcheid dandels und Ge
r 4 x 1Braunſchweig Hagen i Weſtf tersdor r e Adreßbuch

Bremen Halberſtadt Gleiwitz v Ruſſiſch PolenS W S 7 U Idr6Breslau Halle a S Roſtoc Lelt Adreßbuch
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Herbst a Winter Neuheiten

C A Boegelsack
in Kleiderstoffen fertigen Kleidern Kleiderröcken Zlusen Mäntel Konfektion u 5 v

in grosser Auswahl und jeder Preislage sowie die r tiguns bestsitzender Kleider nach Mass

r Ulrichstrasse 18

Kuci Hüttimger nam Riebeckplatz Hane a Leiprigerſtraße D

empfiehlt ſein reichhaltiges Lagerr W inDamen Uhren in Silber von i 9 bis Mk 25

Damen Vhren Gold 16 680
Herren Dhren Metall 50 30
Herren Uhren Silher 10 65

Herreu Uhren Gold 36 2208Feinste Präcisionsuhren m Sternwartereugnis W

Moderne Zimmeruhren
für jrde Einrichtung paſſend in größter Auswahl

Se Aparte Neuheiten in Sohmunoksachen jeder Art S
von den einfachßfen bis zu den eleganteſten

Weitgehenäsete reelle s Rabatt inGarantie sparmarkenW eberzengen Sie ſich von der Qualität u Preiswürdigkeit meiner Waren

Halle 2 S Dyg Hüttinger
Leipzigerſtr 55 Ahrmacher

MEV s Jollwäsehe l eT JSägespäneJ m ar farit der 22 r er T rn Errtuuztn J T korb fubren u u

V EDIICE IEIPIG PAZ
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e Se S
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e Vorrätig in Halle a s dei Hago Winkler Schmeerstr 3 t
e Ald Hentre Schmeerstr 24 Gust Hildebrand Leiprigerstr 65e Loebeling Schmeerstr 15 F Muller prigerstr S Gustar Ailler

Albrechtett 45 Cari Rehe Rannigebestr 13 otto Bötteher Land
webrstr 16 Paul El ässer Aers edar gerstr 61 C MGöeckel Parkstr 1Otto Lütrenkirehen r ratr 59 C A eranenats Schmeerstr S
Paul Buschbeck Eä An z Nach r Dlrichstr 85 A Hugo Spring
stein Geiststrasze 35 van s imon Gr Tirichstrese 24 H Rämpler
Böllbergerweg Rosalie Polack wies er Franz Schwarz Nen
marktstr 5 Mise Uoeft e r 66 Otto Rosenbanm Merse
dargerstr 98 Kooss Bothtfeid Gr Vries S ar PritsedowBernbargerstra sse 28 G Lutsche Sophie metr 4 E Lehmann Lessing
str 31 E Plarre Mauerstr A Borst Steinweg 26 K Berger
Geiststr 20 C 4 Böhme Geistatr Friedr Rosch Gr Steinstr 38C Obstfelder Alter Markt 24 Abert Pfautseh Alte Promenade 22

S Rieh Wagner Königrtr 5, Wilhelm Schwarz Leipzigerstr 19 In Vogelfuttert Senkendttz dei Diesel Eekardt In Caunern rei Otto Bertram für alle Vogelarten
an hüte sieh vor Vaehahmungen welehe mit hnlfehen

Rtiketten in ähnltkehen Verpaekangen und grösstentells aneh uuter
denselden Benennuangen angeboten werden und Soräere beim Kauf
aus drüeklieh

echte Wäsche von Hey Edlich

Dr Thomson sPepüiatoriam in Pulver
2 un 3 iDas deste und voi tän nd e unsehädtieche e ten S
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Taubenstr 29 Luise Braun früher Steinweg
Gränäliecher Unterricht in Massnehmen Sehnittzeichnen Zasehneiden Garnieren
and Antertigen von Kleidern in 3 monatl Kurzus nach sehr leieht fazs lichen
S mehrfach preisgekröntem Syetem VFene Karse beginnen jeden 1 u 15

Fügel u Fianinos
nur allerbeſte Fabrikate don

Bläthner Steinway Sons Feurich Irmler
Ritmüller ßömhbliet ete

in allen Stil u Hol artenFrinſte reichhaltige uswabl an Vier Verkauf zu Originalprriſen
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Wie immer ſo auch dieſen Herbſtmarkt halte ich
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ff Münchener Röstbrätchen
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Roitzſch Halle a Salle SFernſprecher 89 Fernjprecher 1086 Fernſprecher 2645
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GasgiuilichtInstanäsetzang gegen geringe Vergütung bei

C G Hölzkke
früher F A Riehter sebeFranckestrasse 7
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und andere mar gute Fabriknte aussere 25 bis 33 Pfg p StoK

Haur Wiederverküatfer binigere Preise
ogienſqhe er Ar viele Nendeiten

n IIWaren e e e
Siaſte Vreiſe gröstes Haus d Brand

ZJaut u Jarnbeſ chwerdenftände e und Froniſche Haruröhrenleiden ſowi
kranken iten jeder Art ſpeziel ndausbrüche veraltete Syphilis und deren

Folgen Flaſen und Nierenleiden behandie möglich ohne Ferufoſtärnng
s diskret Gef Anfragen werden franke beantwortetgü vale Forſterſtraße 3 I e

leereal und Rollladen
t S S Franz R koghe h S Krausenste t

Ka umungs Ausverranut
on BSeleuchtungsgegenſtänden Gas Koch Plätt undu kizapparaten Waſſer Kloſetts u Sadreinrichtungen
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Aug Haberland
küustl Jähne Keparat Plomben Zahnschm des efc

Bulius Sachse Gr Vrichatr 27 II
Vom 1 Oktober wohne ieh Scharrensetr 5 I

KRONE GI RPERherrorragend vorzügliches Fabrikat rennt in den
Strassen Berlins in Hamburg Hannover and den meisten
Grosasstädten des In und Anslandes Tnerreieht in Lencht
kraft Lenchtdauer ad Festixkeit

Vertreter für Halle a S II BettelsKrone Gasginahlicutgeselischaft m b Bern s0
Köpenickerstr 5657

ühner Rühneraugen harie Hanut
Augen an den Ferſen u Fußſohlen à 75 Pfg Depots Engel Kaiſer
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Man verlange Gustav S2 achte Touristen Pflaster
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Nr 215 Sonntag
Spottvillig

Kne Partie Damen Leibwäsehe Reiemaster
Eine Partie eedt Hadeira Handetickerelen
Kine Partie ſeiner Hakeleien für Leib a Bettwäsehbe
Rie Partie fefner Sehveizer Stiekereten für Leib

und Bettwägehe
Eine Partie Tall u Spaehtel Gardinen u Stores
Ene Partie Spachtel Vltragen n Fenster Borten

et 3 k

t

Auf dem Roßplatz
In dieſen Jahre die richtige Salonſchweſter

Acdlalios
Zum erſten Male in

Deutſchland

nes Dirce
Lebend zu ſehen

Bitte r auf meines firma z goſem

Jahrmarkt Roßplatz
Während des Jahrmarkts wird

der weltberühmte Pariſer

Floh Zirkusmit ſinn 300 gut dreſerten MeuſchenFlöhen

die Ehre daben Vorſtellungen zu geben Die Vorſtellungen fanden in alen bis jetzt
dereiſten Städten den größten Beiſall auch datte jeld ger die Ebre vor Sr Durchlaucht
der Fürſtin v Stolberg Wernigerode Vorſtellung zu geben wesdald auch dier Amun Beſuch d
zahlreichen Sefuch bitter W Roloff Direktor

Auf dem Herbſtmarkte
hinter dem Waßerturm

Zwergiheater Walhalla
S e Dis 7 Weinsten und sehönsten

S Zwerge der WeltCeſangs und Deklamativns Vorträge
nen Klavierbegleitung

EIIa Hagedorn
Deutſchlands ſchönſtes und ſchwerſtes Rieſerkind

16 Jahre alt 36 Pfd ſüwer

Kommen StaunenHalle Roßplatz

Th Fischer sGrosse Menageris
Morgen Sonntag den 13 September und folgende Tage

gr Dreſſur u Fütterungs Vorſtellungen
Die Menagerie enthält wilde Tiere aus

allen Weltteilen darunter 12 Königsläwen aus
r Berberei und Rubien eine rn

mit 2 Jungen welche am 30 Auguſt in der
Menagerie geboren wurden Vantber Vuma
und Silberlöwen aus Südafrika Leoparden
Jaquare geſtreifte und gefleckte Hvän en Wölſe

sbären Baribalbären Huſeiſendären Kragen

bär Maflon Zebu Lama 16 Fuß lange
chlange 25 Affen darunter 1 Affenmutter

mit 1 Jungen welches am 24 De i a der
Menagerie geboren iſt und dergl mehrProgramm ver Votfellungen

Genaue Erklärung ſämtlicher Tiere Vor
reigung der größten Rieſenſchlange die noch nie in einer Mengzerie geſeden worden iſt Die

ſelbe dat ein Gewicht von 112 Pfund ein ſolches Exemplar beſitzt außer mit keine Menagerie
Dann findet Dreſſur mit 4 wild eingefangenen Löwen ſtatt womit ſich eine junge Darne
produziert Nachdem Fütterung ſämtlicher Raudtiere nachmittag 4 6 und S Udr

Erwachſene 20 Vig Kinder und Milttär ohneEintritts Preis e W
Um zahlreichen Beſuch bittetTh Fischer Menagericbeſther

D Pferde zum Schlachten gert augekauft

Be
von nachmittags 4 Uhr an

Leonh Mäler

Frauenbildungsverein
Dienstag den 15 September

Beginn der Mitgliederverſammlungen

Vrütz Tell
1 Merseburgerstrasse 65

Wäsche Fabrik

beim ApollotheaterSpottbillic Rinne Partie halb u reinleinener Taschentücher

Hurral HurraZum Jahrmartt
ſind die
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da und

SoBöhmiseho Bier halle

V ß z Rathansſtraße 6Gustav Uelblg
Vorzügliche Küche ff Biere

I Achtung
Ruhel Ruhel Ruhel Ruheldes Bratwurſtglöcle

m e Herbſtmarktes per r
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rirra 5000 Perſonen e

B Bei hrißer Witterung kühltäer Aufenthakt
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Entree frei Gustav Ruhe Brutnurfgüöcle
W Staunenerregend Dekorationen wie noch nermand geſe

u
Kapell

Spotthbillig
Rine Partie Prima Damnast BReit BRezüäge
Eine Partie Prima Leinen Bett Bezruüge
Eine Partie Prima Lelnen Drell Handtüeher
Eine Paräe eleganter Tandel Schürzen

W Prima daunendiehte Bett Iniett
Eine Partie Prima Leinen Bett Laken

n

saegeri mittagtisen
Untervaltung

franke

Caté Hoptenblüte
Kl Brauhausſtraße 13

Elegante Damcubrdicnung

sehr Tanestande
ungoe Teute7 Tanzunterrige gratis r

Da Sonntag Paradiess
Gasthaus Radewell
S a den 13 d Mis ren nach
Tanzkränzchen

Es dert rer nd tm Hofmann
9 7 JKest z Lichtenhainer

Errße Ulrichſtraße 50
Spezialitaätt

Münchener Weisswürste
Nürnberger u Regensburger

Würste mit Sauerkraut
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S

Sonnt ag d Dertdt

Jeden
Montag n Donnerstag
Gr Schlachtefeſt

Bernh Borgie Tomplagz 10
Leder u SchwartenwurfſtAlt Halle Harz 51 ren korſ e

g ſrhenswertes originellfües Lokal am Platz

Halt Viehmarkt Halt

S II S II
Freunden und Bekannten empfehle

ergebenſt meine Lokalitäten zur gefälligen Benutzn ng

Für ff Speisen und Getränkoe iſt reichhaltig geſorg
Es ladet freundlichſt ein

Joh Jänickoe
h Bentscher Kaiser et

Am großen Herbt Mare Rinßihaliſche Anterhaltung
Ball Nuſte jedem grattet

B Warme u kalte Spriſen in reiche Auswahl und dekennter Güte W

Wiener Cafe
Täglich von A Uhr grosses Konzert

Entree frril S Damen Orchester
Gesellschaftshaus Diemitz

e e Geſellſchafts Kränzujen
worn fr Fr LniamnnnnRestaurant u Cafe
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Rich Heinze ar ite
Photogr Atelier Elvira
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Während der Dauer des Fahrmarktes in Halle in der Gasreihe 4 Bude links

Die 10 kleinen japaniſchen ZwergPferde

Achtung
TurmhallIe

Stadttheater in Halle as
Fanntas den 13 Sept 1903

z Uhr Zu ermäßigten Preiſen

Vanma
Schauſpiel in 8 Akten v Maeterlingk

Beſetzung der Hauptrollen

Mounga

Guido Karl Alving
Collona Walther Sieg
Giovannag Jda Ravenau
Prinzivalli Heinrich Götz

7 Uhr 2 Ab V 2 Viertel
Beamtenkarten ungiltig

Krieg im Prieden
Luſtſpiel in 5 Akten von G v Moſer

Beſetzung der Hauptrollen
Heindorf Karl Scholling
Mathilde Erneſt Roſen

Jlka Martha Schneider
Agnes Terka Cſillag
Henkel Fritz Berend
v Folgen Karl Alving
Reiflingen Herm Rudolph

Montag den 14 Septbr 1903
7 Uhr 3 Ab V 3 Viertel

Beamtenkarten giltig
Zum 1 Male

Die Schlossherrin
Schauſpiel in 4 Akten von Capus

Beſetzung der Hauptrollen
André Herm Rudolph
Thereſe Terka Cſillag
de la Baudière Fritz Berend
Gaſton de Rive Walther Sieg
Fran de la Baudière Erneſtine Roſen
Dienstag Krieg im m Frieden

Walhalla Theater

Direßtion Richard Hubert
Allabendlich

mit größtem Erfolg

äga7
Die ſchwebende Jungfrau

OriginalJlluſion vom Paffſage Theater
in Berlin

Elite Ballett Ensemble

X elSsior
8 Damen

The Teims
Senfationeller fliegender Luftakt

Sinon und Paris
Moritz Heyden

Abs Avello u Katharina
Louise Dumont

La helle Katharina
American Bioscopes

Der Kuiſertag in Halle
Kinematogr Aufnahmen der D

Bioſcope Geſellſchaft in Berlin

8 Damen

Sonntag den 13 Sept 1903
2 11 UhrFrühſchoppen Konzert

Nachm 4 Uhr u ghends 8 Uhr

S grosse briliante
Vorstellungen

vorm v 111

Es ſind dies in Wirklichkeit die kleinſten Pferde der Welt vollſtändig proportioniert normal gebaut Die Hufeiſen haben die Größe eines Dreimark
fückes Jnfolge der unglaublichen Kleinheit dieſer reizenden Tierchen wurden dieſelben auch von Allerhöchſten und r Herrſchaften in Augenſchein genommen
ſo u a auch zuletzt von Seiner Maj dem Hochſeligen König Albert von Sachſen m W Maj Königin Karola von Sachſen Sr Kgl See
Prinz Friedrich Auguſt von Sachſen und am 3 Auguſt von Sr Maj König Georg
Söhnen und Prinzeſſin en welche wiederholt ihre höchſte Anerkennung ausſprachen Die genannt

Hoheit Kronprinz riedrich Auguſt Hochſtdeſſen
ie lebenden Schaukelpferde

oder Das lebende Kinderſpie B bildeten daher in allen größeren Städten des ganzen Kontinents den Sammelpunkt aller Sport und Tierfreunde ins
beſondere den ieblings Aufenth
wundern einen Beſuch abzuſtatten

t des geſamten Familien Publikums

Husschank der der Hall Fetien Brauerei Aaerſihe
Zum großen Herbfſtmarkt

empfehle meine Lokalitäten ſowie großen Garten als beſtes Verkehrslokal

Sonntag Montag und Dienstag nachmittags KOMNAFER T
ebenſo abends von 7 Uhr ab Frei Konzert

Speiſen der Jahregzeit entſprechend vorzüglich zubereitet Pilsner Bier ſowie Adler Bräu nach Münchner Art
wohlſchmeckend und delikat

Um recht zahlreichen Beſuch bittend zeichne

Hochachtungsvoll Herm Becolker

Kehtung Turnhalle Rossplatz
Empfehle meine großen Räumlichkeiten zur gefl Benutzung

Vorzügl Spriſen ſowie ff Vier aus der Hall Aktienbrauerri
Hochachtungsvoll

Jnh Fritz Rudolphi

Stadt Theater Beiprig

Cafe ſoſand
Täglich Konzert der

Drig Rumäniſchen Nat Kapelle

Dir Ghita
V Anfang 7 Uhr abendsSport Rofel

Täglich Konzert der
Diginal Wiener Schrammeln

4 Damen 1 Herr
eLertſcer Hrüderſchafts Klub

v nachm 4 Uhr

Kränzchen
im Kaffeegarten Trotha

Spuntag d 13 Sept v

Hierzu ladet erg ein Der Vorſtand

Aechtung
Turmhalle

Nenes Theater
Sonntag den 13 September 1903

Der Prophet
Altes Theater

Sonntag den 13 September 1903
Nachmittags

Robert und Bertram
Abends

Der Störenfried
Hierauf

In Cüvil
Leipziger Schauspielhaus

Sonntag den 13 September 1903
Nachmittags

Nachtasyl
Abends

Das grosse Geheimnis
Montag den 14 September 1903

Maria von Magdal a

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes

Sonntag den 13 September
nachmittag 4 Uhr

Gr Nachmittags Vorſtellung

Auftreten sämtlicher Kräfte
Eltern u Vormünder haben das

Recht ein Kind frei einzuführen
Abends 8 Uhr

Große Abend Porſtellung

Letzter Sonntag
in dem diesmaligen brillanten
Spielplan mit ſeinen großartigen

Seuſations Nummern

h Als Neuheit
Der Kaiſertag in Halle a S
Kinematographiſche Anfnahmen

von Hugo Dröse Charlottenburg

e ääääEää öä
Wein Restaurant

Sohloss Winkel

Brüderstr 5

9 weint

Menu am Sonntag
Spargelsuppe

Xxarpfen bau mit Butter
Roastheef Erbsen

Entenhraten
Kompott oder Salat

Käse nach Wahl u i
a

a Couvert 50 Mk
Josef Hilsdorf99

v Landwehr
Alle ehemal Mitglieder der

Landwehr werden zur Be
ſprechung Sonntag den

e 13 Sept abends 8 Uhr nache s Reſtaur Blumenthalſtr 24

Zonlog Garten
Kinder 30 Pfg

Sonntag den 13 September bis mittags 12 Uhr Erw 30 Kinder 20 Pfg

2 grosse Konzerte
j nachmittags von 4 Uhr ab unter Leitung des Herrn Mufikdirektor Thiem

c abends von 7 Uhr ab unter Leitung des Herrn Kgl Mufſikdirektor
O Wiegert

e

Baci Wittelcimcla I IISonntag den 13 September früh 6 Ahr u nachmittag 3 Ahr

groſze Militär Konzerteausgeführt von der Kapelle des Füſilier Regts z nkelbmarſchalr H Blumenthal
Magdeburg Nr

Eintritt zum Frühkonzert a Pfg einſchl
Nachmittagskonzert 35 Billetſteuer

O Wie gert Königl Muſikdir727 Wintfergarten 5
Sonntag den 13 Sepember abends 8 Ahr

Grosses Garten Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Maunsf Feld Artillerie Regts Nr 75

tree 35 Pfg F StiadeBei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt W

Saalschlossvbrauerei
Sonntag den 13 September nachm 31 Uhr

Grosses Extra Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeler Korps des Mansf Feld Art Regts Nr 75

Entree 35 Pfg F StadeT Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt

Gasthaus 2zur Sonne
Jnh Friedrich Kurch

Bringe zum diesjährigen Dalirimarlkkct mein

grosses Hier und Speisezelt
in empfehlende Erinnerung

Warme und kalte Speiſen zu feder Tageszeit
Ausſchank ff Rauchfußer Pilſener o 15 Pfg

äglich I VPrei Konzert

Restaurant Waritvburg
W Feſſingſtraße 20 WSchneidigſte und Acganleſe Damenbrdicunng am Platz

atte Mairo Harz Iö

v wä

Achtung
Turnhalle

Daher verſäume niemand dieſen in der Tat einzig daſtehenden lebenden Welt

I ßodega Caberna
Große Klausſtraße 7

Jnh Friedr Voigt
Weinhandlung u Weinſtube

Beliebter Aufenthalt der faſhionablen Welt
von Halle u Umgegend

Frau P Mestphar s

Restauramt
Forſterſtraße 18

Halte meine Lokalitäten mit

Damen Bedienung
beſtens empfohlen

Verein Deutsohe Zierde

Unſer Kränzchen
findet Sonntag den 13 September

von abends 7 Uhr ab im

Sport KRotel
Der VorſtandReideburg

Sonntag den 13 September
D

m cwozu freundlichſt einladet

L Heinert
Anfang abends 7 Uhr

Gasthof Queis
Sonntag den 13 ds Mts

von nachm 3 Uhr an

Tanzmuſik
wozu freundlichſt einladet

Gotthilf Seydewitze Gaſtwirt
Kramers Restaurant

Cröllwitz
Sonntag den 13 September

nachm 4 Uhr
Vereinskränzechen

des Vereins Wanderiust s
Dieſes den Mitgliedern zur Nachricht

Der Vorstand
Koch s Gasthaus

Beuchlitz bei Halle
Sonntag den 13 d Mts von nach

mittags 4 Uhr an
Großes Militär Konpert

ausgef v Trompeterkorps d Brandenb

n u Nr 6Abends Ball W
laden ergebenſt ein

holdener Aoler

Ammendorf
Sountag den 13 September

von 4 Uhr ab
Tanzkränzohen,

Der Ammendorfer Radfahrer Verein
Allgemeiner Konſum Herein

Löbejün
Sonntag den 20 September nach

3 Uhr im Gasthof zumSchwan
Ordentl Generalverſammlung

Tagesordunng
1 Wahl eines Vorſtandsmitgliebes Kaſ

ſierers
2 Wahl von drei Aufſichtsratsmitgliedern

nach S 16 des Statuts
3 Berichterſtattung vom Unterverbandstag
4 Geſchäftliches

Der Vorſitzende des Aufſichtsrats
Richard Schaffer

eingeladen Der Einberufer
I Jlotte Damen Bedienung l

Jnh Wilhelm Auge

Achtung
TurmnhallIe
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